
Rainer Wenzel
Eine Kindergarten-Leitung berichtet

Kindergärten Jettingen
Der Nürnberger Kinderliedermacher Rainer Wenzel sang gemeinsam mit den 
Kindergartenkindern nach dem Motto „Mitsingen strengstens erlaubt“
Vergangene Woche erlebten einige Kindergartenkinder bereits zum zweiten Mal Rainer Wenzel 
mit Mitmachkonzerten für Kindergartenkinder. Der Auftritt seines vorwitzigen Raben Ralf weckte 
gleich zu Beginn die Aufmerksamkeit der Kinder, indem er sie zu allerlei Kunststücken aufforder-
te. Bewegte Lieder wechselten sich mit ruhigeren Melodien ab und immer wieder gab es kleine 
Solistenrollen zu verteilen. Dabei zeigte Rainer Wenzel ein gutes Gespür für Kinder, die sonst 
eher zurückhaltend und zögerlich sind. Er machte ihnen Mut und bot ihnen Unterstützung an, 
damit der kleine Soloauftritt gelingen konnte. Mit Applaus und sichtlich stolz traten die kleinen 
Solisten jeweils am Ende des Liedes von der Bühne.

Rainer Wenzel greift in seinen Liedern Themen auf, die den Kindern vertraut sind und sie in 
ihrer Welt abholen. Da geht es um Zootiere, um Raben und Eulen, um einen Arztbesuch, um 
eine Autofahrt über holperige Straßen bei Sonne und Regen, um unterschiedliche Gefühle, um 
Farben u.v.m. Die Kinder mimten steppende Bären, Walzer tanzende Elefanten, drehten sich im 
Kreise, streckten sich und machten sich ganz klein, oder standen auf einem Bein. Ganz neben-
bei und spielerisch werden so auch Konzentration, Wahrnehmung, Ausdauer, Sprachverständnis 
und Sozialverhalten gefördert. Die Freude an Musik und Bewegung, am gemeinsamen Singen 
und Erleben stärkt jedes einzelne Kind und das Gemeinschaftsgefühl unter den Kindern. Schon 
im Vorfeld wurden Lieder in den Kindergärten eingeübt, die dann am Ende jeden Konzertes 
gemeinsam gesungen wurden. Es war eine Freude zu sehen, wie die Kinder mit Leib und Seele 
dabei waren und mit Gebärden einen Text von den vier Elementen Erde, Wasser, Luft und Feuer 
begleiteten. Am Ende des Liedes wurde es ganz still im Saal. Nur die Gebärden waren sichtbar, 
während die Kinder ganz andächtig „innerlich“ mit sangen.

Rainer Wenzel lässt spüren, dass ihm die Kinder am Herzen liegen und seine Liedtexte verraten, 
dass er auch als Erwachsener mit der Welt der Kinder sehr vertraut ist. Seine Begeisterung und 
seine Freude am gemeinsamen Singen ließen die Kinder bis zum Schluss aufmerksam bleiben. 
Seine Konzerte gestaltet er in einem überschaubaren und persönlichen Rahmen und setzt dabei 
weder spektakuläre Effekte noch unnötige Lautstärke ein. Er braucht keine Show, sagt er selbst. 
Es genügen seine Gitarre, sein frecher Rabe Ralf, seine pfiffigen Lieder, ein gutes Gespür für die 
Kinder, direkter Kontakt und eine persönliche Ausstrahlung.
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